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Gesetzliche Grundlage 

 

Unter bestimmten Voraussetzungen, die in § 51 und § 52 Verwertungs-

gesellschaftengesetzes (VGG) sowie im Rahmenvertrag zur Nutzung von 

vergriffenen Werken in Büchern geregelt sind, kann für ein vergriffenes 

Druckwerk eine Nutzungslizenz durch die VG Wort eingeräumt werden:  

 

 Es muss sich um ein Werk handeln, das vor dem 1. Januar 1966 in Büchern, 

Fachzeitschriften, Zeitungen, Zeitschriften oder in anderen Schriften 

veröffentlicht wurde und  

 das sich im körperlichen Bestand der Institution befindet, die eine Lizenz 

erwirbt.  

 Das Gesetz umfasst die Bestände von öffentlich zugänglichen Bibliotheken, 

Bildungseinrichtungen, Museen, Archiven und von im Bereich des Film- oder 

Tonerbes tätigen Einrichtungen.  

 Das betreffende Werk muss im Buchhandel vergriffen sein, es darf also kein 

verlegerisches Angebot mehr existieren.  

 Der Rahmenvertrag räumt das Recht zur Vervielfältigung und öffentlichen 

Zugänglichmachung ausschließlich zum Zweck der Nutzung im Rahmen von 

digitalen Bibliotheken ein und schließt eine Nutzung zu gewerblichen Zwecken 

aus. 
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Was ist ein vergriffenes Werk? 

 

Vergriffen ist ein Werk, für das kein verlegerisches Angebot mehr existiert und das 

folglich über den Buchhandel nicht mehr lieferbar ist. Antiquarische Angebote 

spielen hierbei keine Rolle.  

 

 

Nicht vergriffen ist ein Werk, sobald es in derselben oder einer neueren Auflage 

im Buchhandel erhältlich ist. Das schließt die Neuauflage als E-Book ebenso mit 

ein wie z. B. Reprints oder ein kommerzielles Mikroformangebot. 

 

  

 

Somit ist die Lizenzierung ausgeschlossen, wenn ein lieferbarer Nachdruck 

existiert.  
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Rahmenvertrag zwischen Bibliothek und Verwertungsgesellschaften 
 Bibliothek erhält Recht zur Vervielfältigung und öffentlichen Zugänglichmachung 
ausschließlich zum Zweck der Nutzung im Rahmen von digitalen Bibliotheken 
Nutzung zu gewerblichen Zwecken ist ausgeschlossen 
 Keine Gewähr, die Digitalisate unbegrenzt nutzen zu dürfen!  
Werke dürfen nur zusammenhängend genutzt werden, enthaltene „abgegrenzte 

Werke“, z.B. Bilder, dürfen nicht herausgelöst separat genutzt werden! 
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Ausblick 

 

 Erweiterung für einbändige Werke: auch Werke, die nicht im Bestand der 

DNB sind, ab ca. Mitte 2018 

 

 perspektivisch sollen auch mehrbändige Werke in den Dienst integriert 

werden 

 

 Periodika: Es existiert bislang noch kein Rahmenvertrag, der die 

Umsetzung des Gesetzes für Periodika konkretisiert. 

 

. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

 

 

Dr. Maria Effinger 

effinger@ub.uni-heidelberg.de 
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